
Protokoll des Schulparlaments  
Sitzung am 14.9.2017

Organisatorisches
Datum: 14.09.17 Start: 19:30 Uhr Ende: 21.30 Uhr

Ort: Blote Vogel Schule, linker Eurythmieraum

Sitzungsleitung: Stephen Braun

Gesprächsleitung: Stephen Braun

Protokollantin: Kirsten Bartnitzky-Burg

Versammlungs-Agenda
TOP Thema Verweis auf 

Tischvorlage, andere 
Dokumente etc. die 
versendet wurden oder 
vorliegen

1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit und Protokoll der letzten Sitzung

2 Berichte aus dem Schulleben

3 Berichte aus den Gremien 

4 Neue Anträge

5. Weitere Themen

6. Ausblick

7- Anwesenheit

Protokoll

TOP 1: Begrüßung, Beschlussfähigkeit und Protokoll der letzten Sitzung
• Das Gremium ist heute nicht beschlussfähig.

• Das Protokoll der letzten Sitzung wurde versehentlich nicht versandt. Das tut uns leid! Es wird in 
Auszügen diesem Protokoll angehängt. Zwei wichtige Punkte schon an dieser Stelle: 

◦ Die Mitgliederversammlung ist am 19.10.2017. Um rege Teilnahme wird gebeten!

◦ Die „Bufdis“ sind angekommen! Herzlich Willkommen!

•

TOP 2: Berichte aus dem Schulleben
• Abschlussarbeiten aus der 8. und 12. Klasse, sowie künstlerischer Abschluss im Juni

Klasse 8

◦ Umfangreiches, sehr vielfältiges Programm, die darin steckende Arbeit aber auch der Mut, die 
Dinge so vorzutragen und zu präsentieren sind großartig!

◦ Schön zu sehen, wie sehr sich die SuS gegenseitig unterstützten!

◦ Ein ganz besonderes Projekt war die Arbeit von drei SuS, die gemeinsam ein Kriminalstück 
entwickelten und es bis zur Aufführung begleiteten
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Protokoll des Schulparlaments  
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◦ Gleichzeitig war der Abschuss eine schöne Verabschiedungsfeier für Frau Kühn, die ihre Klasse 
abgab und nun wieder im ersten Schuljahr unterrichtet

◦ Möglicherweise sollten Rolle und Umfang der in den Präsentationen vorkommenden 
Filmsequenzen überdacht werden; Kann es eine einheitliche Regelung geben?

Künstlerischer Abschluss der Klasse 12

◦ … war eine schöne Erfahrung des Zusammenwachsens, auch das Klassenspiel trug seinen Teil 
dazu bei, die Griechenlandfahrt und die Soloauftritte waren wichtige und schöne Erfahrungen

◦ das zwölfte Schuljahr ist auch eines, in dem sich viele Schüler orientieren, wohin es 
beruflich/schulisch weiter gehen soll... (s.u)

◦ die Abschlussarbeiten waren vielfältig, die Präsentation gut besucht, 

◦ Das Konzept der Jahresarbeiten sollte überdacht werden:

▪ Bessere und häufigere Beratung bei der Themenwahl und bei der Begleitung während der 
Jahresarbeit; manche Themen gaben nicht genug her, um über so einen langen Zeitraum 
daran arbeiten zu können, manche Themenstellungen waren nicht präzise genug formuliert 
und blieben lang unklar  

▪ Manche praktisch erarbeitete Themen können nur schwer auf 30 Seiten schriftlich sinnvoll 
ausgeführt werden – wie kann man damit umgehen?

▪ Da die Jahresarbeiten der jetzigen 12. Klasse  schon in Klasse 11 starteten, mussten auch die
SuS, die im Sommer die Schule verlassen haben, einen Teil erledigen. Das scheint wenig 
Sinn zu machen. Kann man eine Alternative entwickeln?

▪ Wo ist der beste Zeitpunkt für die Jahresarbeiten? Ist der lange Zeitraum angesichts der ZAPs
noch angemessen?

• Drachenbootrennen

◦ … ein schönes Schulgemeinschaftserlebnis: 5 Klassen waren dabei, 4 Klassen kamen ins Finale; 
gute Stimmung trotz Dauerregen, großartige Organisation von einer sich spontan 
zusammengefundenen Gruppe – Herzlichen Dank! -  Frau Kühn hat ihren Wetteinsatz mit ihrer 
Klasse mit einem Bad in der Ruhr eingelöst

• Einschulungsfeier

◦ Dieses Jahr saßen die neuen Erstklässler nicht auf der Bühne, damit das Erzählen gut in eine 
Richtung geschehen konnte und die Kinder nicht vorgeführt wurden... im Hintergrund wird gerade 
eine neue, noch geheime Idee für eine andere Organisationsform ausgeheckt – wir dürfen 
gespannt sein!

◦ Das Blumentor war wunderschön! 

Ausblick

• Weltkindertag am 17.9. 2017

◦ Es gibt einen Kontakt mit Herrn Anschütz von der Stadt Witten, unser Stand wird an der 
Ruhrstraße Höhe Hausnummer 10 sein,  dieses Jahr soll es Strom aus dem Büro der Stadtwerke 
geben

◦ Waffelteig kann noch am Tag selbst am Stand abgegeben werden

◦ Wer kann noch beim Kinderschminken von 14-18h helfen? Leonie fragt in ihrer Jahrgangsstufe 
herum und leitet Liste an Jutta (OGS) weiter, 

◦ Wer kann beim Aufbau ab 12.15 Uhr helfen? 

• Tag der offenen Tür am 23.9.2017 ab 9 Uhr 
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◦ Die Klassen 1-4 sind nach der Monatsfeier entlassen, dürfen aber gerne bleiben und an den 
Aktionen teilnehmen

◦ Folgende Aktionen sind geplant: Unterricht mit interessierten Kindern und Eltern, Teilnahme am 
Unterricht der Mittel-und Oberstufe, Kurse für alle, die mitmachen wollen

◦ Schülervertretung wird einen Stand machen: T-Shirts und Pullover mit dem Blote-Vogel-Logo 
können vorbestellt werden

• Vielfalt ist ein Geschenk

◦ Kurse finden im Stadtzentrum statt, weil Schule für viele Flüchtlinge nur schwer zu erreichen ist, 
alle sind eingeladen mitzutun, vgl. facebook Eintrag

• U18 Wahl

◦ Eingeladen sind alle SuS ab der 5. Klasse, mitmachen dürfen aber alle!

TOP 3: Berichte aus dem Gremien 
• Arbeitskreise 

▪ Festausschuss: 

• Novembermarkt wird geplant, die jeweiligen Klassenaktivitäten werden auf den 
Elternabenden noch in  Erinnerung gerufen, 

• Weltkindertag wurde geplant (s.o) 

• Weihnachtsmarkthütte wird wieder für 3 Tage gebucht werden, wird vermutlich an der 
Stadtgalerie stehen, Herr Jäger (Mann von Frau Scharrer) hat sich bereit erklärt an zwei 
Tagen dort präsent zu sein (Herzlichen Dank!) – Wer hat noch Lust mitzumachen?

• Ein Teil der Plätzchen wird von den TN des „Flüchtlingskochkurses“ gebacken, Ort des 
Backens wird z.Zt. noch geklärt, bitte den Mittwochsbrief im Auge behalten – Wer Lust hat 
mitzutun, ist herzlich eingeladen!

• Ein weiterer Teil der Plätzchen soll auch in diesem Jahr durch Spenden der Eltern 
zusammenkommen; Bitte an die Zutatenliste auf/an jeder Verpackung denken!

▪ Gartentag 

• ganz spontan am Samstag 16.9.,Treffen bei jedem Wetter! Es werden fleißige Hände 
gebraucht! 

▪ Bundesschülerratstagung in Hamburg am 29.9.2017

• mit Vorträgen, AGs und Workshops; Linus und Ameli  aus Klasse 9 sowie Leonie und 
Jonas fahren hin

▪ Vertrauenskreis

• Vertrauenskreis hat sich schon getroffen; er bietet Möglichkeit der Konfliktbegleitung; er 
arbeitet „leise und effektiv“ im Hintergrund und trägt viel dazu bei, große Probleme gar 
nicht erst entstehen zu lassen

TOP 4: Neuer Antrag
entfällt
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TOP 5: Weitere Themen
• Brötchendienstliste findet sich im Anhang 

◦ erneut sind die ersten Termine viel zu knapp bekannt gegeben worden?

◦ Wer macht die Liste und kann diese mit deutlich mehr Vorlauf veröffentlichen?

• Der neuer Jahreskalender (vgl. Link im Mittwochsbrief oder auf dem Blote-Vogel-Blog) bietet die 
Möglichkeit zu den bereits eingetragenen Terminen eigene (Klassen-) Termine einzutragen; 

◦ Bitte in dem Kalender noch OGS Betreuungszeiten und Schulparlamentssitzungen 
aufnehmen!

• Welche Berichte/Themen werden im Schulparlament gewünscht?

◦ Therapiekreis 

▪ Was hat sich getan, seit dem letzten Besuch (vgl. Protokoll 11.5.2017)? Der Therapiekreis war
mit einigen Fragestellungen zurück in die Arbeit gegangen.

◦ Oberstufenkollegium 

▪ Wie kann die Klasse 12 so „beworben“ werden, dass sie für mehr SchülerInnen und Eltern 
attraktiv ist? Eine eigene „Werbeveranstaltung“? Jonas bietet an, rückblickend über sein 
zwölftes Jahr zu berichten.

▪ Wie können die SuS in der Oberstufe ein eigenes Verständnis der Waldorfpädagogik 
entwickeln?

▪ Welche Unterstützung im Rahmen von Unterricht kann es fest verankert geben, um sich auf 
einen Beruf vorzubereiten? Berufsberatung? Bewerbungstraining? Gemeinsame TN an 
Berufsmesse? 

▪ Kann es unterrichtlich fest verankertes Konzept geben, bei dem die SuS fortlaufend und 
angeleitet  - beispielsweise in Form eines Portfolios - „Dinge“ sammeln, mit denen sie auf 
besondere und individuelle Weise zeigen können, was sie geleistet haben? Als Ergänzung 
des Zeugnisses und als Grundlage für Bewerbungen. 

◦ Schulentwicklungsziele 
Alle staatlichen Schulen betreiben Schulentwicklung. Sie legen Entwicklungsziele für Zeiträume 
von mehreren Jahren fest und planen die Umsetzung. Die Kernidee dahinter: Schule sollte nicht 
einfach stehenbleiben sondern sich stetig weiterentwickeln. Und dieser Entwicklungsprozess sollte
nicht einfach zufällig irgendwie laufen sondern sinnvoll gesteuert werden. 
Frage: Wie steht die Blote-Vogel-Schule dazu? In welchen Schulentwicklungsprozessen stehen 
wir bereits? Soll Schulentwicklung gezielt angegangen oder dem Lauf der Zeit überlassen 
werden?  Falls es Ziele geben soll: Welche sollten das sein? Wer entscheidet darüber? Wie sollen 
sie erreicht werden?
Beispiele:

▪ Hausaufgaben: Welcher Umfang in welchem Jahrgang? HA-freie Tage? Welche Ziele 
verfolgen die HA? Sollen die HA selbstständig oder mit Unterstützung erledigt werden? Wie 
kann differenziert werden, um den unterschiedlichen Bedürfnissen und Möglichkeiten der 
Kinder gerecht zu  werden?

▪ Inklusion: Welche Rolle will unsere Schule beim Thema „Inklusion“ spielen? Staatliche 
Schulen arbeiten inzwischen erheblich inklusiver als unsere. - Ist das gut so? Oder eher nicht?

▪ Elektronische Medien: Wie kann das gerade neu verlegte LAN in den Klassenräumen sinnvoll 
in den Unterricht eingebunden werden? Welche Themen und Aufgabenstellungen bieten sich 
an? Wie soll mit den Eltern über die Nutzung elektronischer Medien gesprochen werden? 
Sollte es ein Elternabend-Konzept zum Thema Medien geben? Wie wollen wir unsere Schüler 
beim Aufbau von Medien-Kompetenz unterstützen?
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• Änderung der Geschäftsordnung

◦ Nach einer statistischen Auswertung der Anwesenheit der stimmberechtigten Mitglieder im 
Schulparlament (s. Anhang) wird deutlich, dass das Schulparlament sehr oft nicht beschlussfähig 
war; daher soll auf der Mitgliederversammlung ein Änderungsantrag der Geschäftsordnung 
vorgetragen werden

▪ Vorschlag (vgl. für Details Anhang)

• Einführung eines ruhenden Stimmrechtes: Fehlt eine Delegation zum zweiten Mal, ruht ihr 
Stimmrecht, bis die Delegation wieder anwesend ist; Dadurch reduziert sich die 
notwendige Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder um beschlussfähig zu sein.

• Die Gesprächsführung soll ad hoc bestimmt werden

Nächste Sitzung des Schulparlaments (Achtung Terminänderung!) 23. November 2017

Achtung: bitte die drei Anhänge an diesem Protokoll beachten!

Bei Ungereimtheiten etc. bitte Mail an das Schulparlament unter schulparlament@blote-vogel.de

 Anwesenheit
Delegierter von: Name * Name Vertreter*

Klasse 1: Geraldine Günther Anna Jaskenski

Klasse 2: Kirsten Bartnitzky-Burg Jörg Ludemann

Klasse 3: Felicitas Grundmann Britta Sieffers

Klasse 4: Sarah Graf Claudia Bellgart Giesmann

Klasse 5: Anja Kummer Cordula Dressel

Klasse 6: Henning Middelmann Anna Ströder

Klasse 7: Herma Portsteffen Julia Brelinger

Klasse 8: Birgit Grenda Sandra Thelke

Klasse 9: Sandra Hülscher NN

Klasse 10: NN NN

Klasse 11: Uwe Wnderer-Specht Christian Holtz 
Claudia Bellgart-Giesmann

Klasse 12: Angelila Jongen Werner Rische

Lehrer-Kollegium Unterstufe: Henrike Kühn NN

Lehrer-Kollegium Unterstufe: Katja Rothkirch NN

Lehrer-Kollegium Mittelstufe: Veronika Kakas NN

Lehrer-Kollegium Mittelstufe: Michael Gericke-Bauer NN
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Delegierter von: Name * Name Vertreter*

Lehrer-Kollegium Oberstufe: Niclas Kohl NN

Lehrer-Kollegium Oberstufe: NN NN

Schüler/In Klasse 10: NN NN

Schüler/In Klasse 11: Leonie Redecker Leander Holtz

Schüler/In Klasse 12: Moritz Baum NN

Vorstand: Stephen Braun Thomas Müller

Verwaltung/Küche/Hausmeis
ter:

Maléne Liedloff Frau von Riswyck, Elke Hennemann

OGS: Jutta Meier Katja Schlüter

Anzahl weiterer Eltern:

Anzahl weiterer 
Lehrer/Innen:

Anzahl weiterer 
Schüler/Innen:

Jonas Redecker

Sonstige Teilnehmer/Innen:
* Namen in Fett: waren anwesend
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 Auszug aus dem Protokoll des Schulparlaments*  
(wegen verspäteter Veröffentlichung)

Sitzung am 08.06.2017

Organisatorisches
Datum: 08.06.17 Start: 19:45 Uhr Ende: 21.25 Uhr

Ort: Blote Vogel Schule, Speisesaal

Sitzungsleitung: Stephen Braun

Protokollantin: Michaela Redecker

*auf Wunsch kann das vollständige Protokoll unter schulparlament@blote-vogel.de angefordert werden

Berichte aus dem Schulleben

Frühligsfest
•Frühlingsfest fand durch das schöne Wetter überwiegend auf dem Außengelände der Schule statt.

•Festausschuss: viele Anfragen von kommerziellen Anbietern; Zusagen an Gärtnereien und 
Flüchtlingsprojekt; ansonsten Verkauf nur auf dem Novembermarkt

•Programm:
Seildrehen sprach Kinder sehr an
Sinnesparcours der 5. Klasse nach Verlegung nach draußen gut angenommen
Angebote im Gebäude wichtig für schlechtes Wetter

•viel Freiraum auf dem Fest, Zeit für Gespräche mit an der Schule interessierten Eltern

•Bitte frühen Termin beibehalten:

a) entzerrt den Zeitraum vor den Sommerferien mit anderen Festen

b) günstiger Termin, um für unsere Schule zu werben => viele Schulanmeldungen

Tanzball
•sehr gut besucht, die Bühne gefüllt mit Tänzern

•evtl. Begrenzung der Einladungen an Externe erwägen

•Aufführungen und freier Tanz in kurzweiligem Wechsel

Forum Eurythmie
•Die Klasse 12 hat das Catering  erfolgreich organisiert, um Geld für die geplante Klassenfahrt nach 

Griechenland zu sammeln.

•Frage: gibt es auch Veranstaltungen für Kinder?

•Bitte an Organisatoren der Veranstaltung: Programmbeiträge auch bezüglich der Zielgruppe konkreter 
ausschreiben!

Schüleraufführung:

•Dauer ca. 45 min, bitte beibehalten!
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 Auszug aus dem Protokoll des Schulparlaments*  
(wegen verspäteter Veröffentlichung)

Sitzung am 08.06.2017

•Darbietungen waren nicht kindgerecht, sehr anspruchsvoll. Bitte im kommenden Jahr eine auf die Kinder 
ausgerichtete Aufführung planen!

•Mitmachprogramm: sehr ansprechend für die Kinder

•Aufführung kostet 2 EUR pro Kind, mit den Einnahmen werden die brasilianischen Teilnehmer, die hohe 
Reisekosten haben, finanziell unterstützt.

Berichte aus dem Gremien

Vorstand
•Mitgliederversammlung am 19.10.2017: Thema u.a. Anpassung der Satzung, diese wird nach Zustellung 

an alle Elternhäuser zur Abstimmung gegeben.

•Im Rahmen des Förderprogramm „NRW.BANK.Gute Schule 2020“ bekommt die Blote-Vogel Schule 
Maßnahmen zur Verbesserung der digitalen Infrastruktur und Ausstattung finanziert.

Arbeitskreis zur Sozialen Dreigliederung
•zurzeit 9 Mitglieder, Sitzungen alle 2 Wochen mittwochs in der Ausweichklasse

•intensive und spannende Diskussionen

•zentrales Thema: die Hauptthese Rudolf Steiners

•der Weg zu einer gesunden Gemeinschaft, Gemeinwohlökonomie

•aktuelle politische Themen werden unter Berücksichtigung der Dreigliedrigkeit diskutiert

Fahrradparkplatz: kleine Anfrage
Feststellung: Der aktuelle Standort der Fahrradständer an Parkplatzzufahrt ist ungünstig

•vor allem morgens gefährlich: Autos zum/vom Schulparkplatz, Fußgänger auf Parkplatzzufahrt

•regelmäßig Vandalismusschäden an den Fahrrädern

Wo gibt es einen geeigneteren Abstellplatz?

Bienen
Es werden demnächst vier Bienenvölker zur Ansiedelung zur Blote-Vogel Schule gebracht. Ziel ist es, 
mindestens drei Völker an unserer Schule zu pflegen, zurzeit stehen drei Beuten sind zur Verfügung.  

Vorschläge/Ideen – außerhalb der Tagesordnung:
•Es sind nicht alle Delegiertenposten besetzt. Bitte in den Gremien nachhalten!

•Für das Lehrerkollegium ist es schwierig, 6 Delegierte + 6 Vertreter für das Lehrerkollegium zu benennen. 
Von den Lehrern wird zudem auch viel Engagement in anderen Bereichen erwartet. 
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Sitzung am 08.06.2017

•Vorschlag einer möglichen Änderung der Geschäftsordnung: Bei erforderlicher Wiedervorlage durch 
fehlende Beschlussfähigkeit von Anträgen könnte das Schulparlament nicht mehr an die 
Mindeststimmenzahl gebunden sein und wäre somit dann in der folgenden Sitzung beschlussfähig.

•Einrichtung eines Arbeitskreises zur engeren Verknüpfung der Küche mit dem Gärtnerhof.

•Einige Schüler*innen der Schule benötigen eine besondere Unterstützung, ihre Förderung findet in sehr 
unterschiedlichen Formaten statt. Es bleibt zu klären, ob es Schüler*innen mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf gibt, ob und wenn in welchem Rahmen ein Bedarf an sonderpädagogischer Förderung 
besteht, wie diese zu finanzieren wäre und ob die Finanzierung an Schüler*innen mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf gebunden ist.

•Fahrradständer 
Es wird geprüft, ob Fahrradständer der Radstation an der Blote-Vogel Schule angebracht werden 
können, falls die WABE ihren jetzigen Standort im HBF Witten aufgeben muss.
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Anwesenheit der stimmberechtigten Delegierten im Schuljahr 2016/2017
09.2016 11.2016 12.2016 02.2017 03.2017 05.2016 06.2016 Gesamtteilnahme 

an 7 Terminen
Prozentuale 
Teilnahme

Eltern 1. Klasse 0 1 1 1 1 1 1 6 86 %

Eltern 2. Klasse 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Eltern 3. Klasse 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Eltern 4. Klasse 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Eltern U-Stufe 27 96 %

Eltern 5. Klasse 0 1 1 1 1 1 1 6 86 %

Eltern 6. Klasse 0 1 0 0 0 0 0 1 14 %

Eltern 7. Klasse 1 0 1 1 0 1 0 4 57 %

Eltern 8. Klasse 1 0 1 1 1 1 1 6 86 %

Eltern M-Stufe 17 61 %

Eltern 9. Klasse 0 0 0 0 0 0 0 0 0 %

Eltern 10. Klasse 1 0 1 1 1 0 0 4 57 %

Eltern 11. Klasse 0 1 0 0 0 0 0 1 14 %

Eltern 12. Klasse 1 0 0 0 0 0 0 1 14 %

Eltern O-Stufe 6 21 %

Eltern gesamt 50 60 %
Schüler 10. Klasse 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Schüler 11. Klasse 0 0 0 0 0 0 0 0 0 %

Schüler 12. Klasse 1 0 0 1 1 1 1 5 71 %

Schüler gesamt 12 57 %
Lehrer U.-Stufe 1 1 0 1 0 1 1 5 71 %

Lehrer U.-Stufe 1 0 0 0 0 0 0 1 14 %

Lehrer U.-Stufe ges. 6 43 %

Lehrer M.-Stufe 1 1 1 1 0 1 1 6 86 %

Lehrer M.-Stufe 0 1 0 1 0 0 0 2 29 %

Lehrer M.-Stufe ges. 8 57 %

Lehrer O.-Stufe 1 0 0 1 1 1 0 4 57 %

Lehrer O.-Stufe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 %

Lehrer O.-Stufe ges. 4 29 %

Lehrer gesamt 18 43 %
OGS 1 1 1 1 1 1 0 6 86 %

Verwaltung/Küche 0 1 1 0 0 0 0 2 29 %

Vorstand 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Gesamt (grün: 
beschlussfähig)

15 14 13 16 12 14 11 95 57 %
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Anwesenheit (2016/2017) und ruhendes Stimmrecht
09.2016 11.2016 12.2016 02.2017 03.2017 05.2016 06.2016 Gesamtteilnahme 

an 7 Terminen
Prozentuale 
Teilnahme

Eltern 1. Klasse 0 1 1 1 1 1 1 6 86 %

Eltern 2. Klasse 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Eltern 3. Klasse 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Eltern 4. Klasse 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Eltern U-Stufe 27 96 %

Eltern 5. Klasse 0 1 1 1 1 1 1 6 86 %

Eltern 6. Klasse 0 1 0 0 0 0 0 1 14 %

Eltern 7. Klasse 1 0 1 1 0 1 0 4 57 %

Eltern 8. Klasse 1 0 1 1 1 1 1 6 86 %

Eltern M-Stufe 17 61 %

Eltern 9. Klasse 0 0 0 0 0 0 0 0 0 %

Eltern 10. Klasse 1 0 1 1 1 0 0 4 57 %

Eltern 11. Klasse 0 1 0 0 0 0 0 1 14 %

Eltern 12. Klasse 1 0 0 0 0 0 0 1 14 %

Eltern O-Stufe 6 21 %

Eltern gesamt 50 60 %

Schüler 10. Klasse 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Schüler 11. Klasse 0 0 0 0 0 0 0 0 0 %

Schüler 12. Klasse 1 0 0 1 1 1 1 5 71 %

Schüler gesamt 12 57 %
Lehrer U.-Stufe 1 1 0 1 0 1 1 5 71 %

Lehrer U.-Stufe 1 0 0 0 0 0 0 1 14 %

Lehrer U.-Stufe ges. 6 43 %

Lehrer M.-Stufe 1 1 1 1 0 1 1 6 86 %

Lehrer M.-Stufe 0 1 0 1 0 0 0 2 29 %

Lehrer M.-Stufe ges. 8 57 %

Lehrer O.-Stufe 1 0 0 1 1 1 0 4 57 %

Lehrer O.-Stufe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 %

Lehrer O.-Stufe ges. 4 29 %

Lehrer gesamt 18 43 %

OGS 1 1 1 1 1 1 0 6 86 %

Verwaltung/Küche 0 1 1 0 0 0 0 2 29 %

Vorstand 1 1 1 1 1 1 1 7 100 %

Gesamt (grün: 
beschlussfähig)

15 14 13 16 12 14 11 95 57 %

Stimmberechtigte 
Delegierte unter 
Berücksichtigung des 
ruhenden Stimmrechts

24 21 18 18 17 16 16

2/3 Mindestanwesenheit 
unter Berücksichtigung 
des ruhenden 
Stimmrechts

16 14 12 12 12 11 11
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Geschäftsordnung für das Schulparlament  
der Blote Vogel Schule 

Änderungsvorschläge für Sept./Okt. 2017 

Zusammensetzung des Schulparlaments: 

24 Delegierte 
• 12 Eltern (je 1 pro Klasse; je 2 Reserve) 
• 3 Schüler (10.,11.,12. Klasse je 1 und je 2 Reserve). Diese sind angehalten, 

die Klassen 5-12 zu vertreten. Sie sind in dieser Funktion zugleich 
Schülersprecherinnen. 

• 6 Lehrer (je 2 Reserve, Unter/ Mittel/ Oberstufe sollten mit je zwei Personen 
vertreten sein, ggf. auch OGS-Vertreter) 

• 1 Vorstand (2 Reserve) 
• 1 Verwaltungskraft (2 Reserve) 
• 1 Mitarbeiterin aus der OGS (2 Reserve) 

Sollte die jeweils gewählte Delegierte und deren Vertreterinnen verhindert sein, kann 
der Schulparlamentsvorsitzenden bis vor Sitzungsbeginn deren kommissarische 
Vertretung für die aktuelle Versammlung genannt werden. 

1 Schulparlamentsvorsitz, Gesprächsführung und Protokoll 

1.1 In der ersten Sitzung eines neuen Schuljahres werden durch die Delegierten für 
ein Schuljahr gewählt: 

1.1.1 eine Schulparlamentsvorsitzende und deren Vertreterin 
1.1.2 eine Gesprächsleiterin und deren Vertreterin 
1.1.2 drei Protokollantinnen. Dieser Kreis an Protokollantinnen entscheidet 
intern, welche Person für die kommende Sitzung zuständig ist, bzw. kümmert 
sich bei Bedarf um eine Vertretung. 

Die Schulparlamentsvorsitzende und die Gesprächsleiterin, die Protokollantinnen 
(bzw. deren Vertreterinnen) müssen nicht zwingend dem Kreis der Delegierten 
angehören. 
Die Funktionsträgerinnen verpflichten sich durch die Annahme der Wahl regelmäßig 
an den Sitzungen des Schulparlaments teilzunehmen. Gewählt ist die entsprechende 
Person mit jeweils mindestens einer 2/3 Mehrheit der Delegierten (Voraussetzung ist 
die Mindestanwesenheit wie unter Absatz 4.3 beschrieben). 
Ein Stimmrecht für gewählte Funktionsträgerinnen aus dem Kreis der Nicht-
Delegierten entsteht durch die Wahl nicht.  

1.2 Die jeweilige Sitzung des Schulparlaments wird durch die 
Schulparlamentsvorsitzende und deren Vertreterin vorbereitet und durchgeführt.  
Der Sitzungsleitung steht hierbei eine Gesprächsleiterin als Moderatorin zur Seite. 
Die Sitzung wird durch eine Protokollantin mit Hilfe einer Protokollvorlage 
dokumentiert. 
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2 Themen der jeweiligen Tagesordnung: 

2.1 Eine Woche vor der jeweiligen Schulparlamentssitzung muss die Tagesordnung 
(inklusive der Strukturvorlage mit Beschlussauflistung) allen Haushalten zugänglich 
gemacht werden. 
➔ Daher müssen Themenvorschläge (Schulparlamentsantrag) für die kommende 
Sitzung bis 10 Tage vorher vorliegen, um noch berücksichtigt werden zu können. 
Diese Themenvorschläge werden chronologisch nach Eingang in elektronischer 
Form an die Adresse „schulparlament@blote-vogel.de“ , bzw. Eingangsstempel im 
Schulbüro im Schulparlament bearbeitet. 
• Themenvorschläge mit aktueller Bedeutung, welche der 
Schulparlamentsvorsitzenden erst bis zu einem Tag vor der Sitzung vorliegen, 
werden nach Ermessen der Schulparlamentsleitung gegebenenfalls noch 
berücksichtigt. 

2.2 Ein endgültiger Beschluss zu einem Antrag kann nur gefasst werden, wenn die 
Angelegenheit mindestens zum zweiten Mal dem Schulparlament vorliegt. Bei 
finanziellen Auswirkungen ist die Zustimmung des Vorstandes zwingend notwendig. 

3 Der Ablauf der Schulparlaments-Sitzungen: 

a) Zu Beginn einer Sitzung wird die Anwesenheit der Delegierten in das Protokoll 
aufgenommen. 

b) Das Protokoll der letzten Sitzung soll durch die anwesenden Delegierten (ohne 
Mindestanwesenheit) einstimmig angenommen werden. 
 
c) Es folgen Berichte aus dem Schulleben (u. a. aus den Arbeitskreisen und weiteren 
Gremien) 
 
d) Die offenen Themen der letzten Sitzung werden bearbeitet. Gegebenenfalls 
kommt es nach dieser jeweiligen zweiten Lesung zu einer Abstimmung. Sollte die 2/3 
Mehrheit nicht erreicht werden gilt der Antrag als abgelehnt. Der Antragsteller kann 
gegebenenfalls einen neuen Antrag stellen. 
 
e) Ein neu eingebrachtes Thema (siehe Antragsformular) wird durch die 
Antragstellerin (oder einer Person in Vertretung, z. B. der Klassendelegierten) 
vorgestellt und begründet. Nach der nun folgenden ersten Lesung im Schulparlament 
wird entschieden, ob das Thema weiterhin im Plenum bearbeitet wird oder: 

• Die Delegierten können bei einem Thema (ebenfalls mit einer 2/3 Mehrheit) 
auch entscheiden, dass dieses in einem Arbeitskreis bearbeitet wird, um 
anschließend dem Schulparlament zur Bearbeitung und/oder 
Beschlussfassung vorgelegt zu werden. 
• Sollte ein Thema von keinem der vorhandenen Arbeitskreise bearbeitet 
werden können, wird ein themenbezogener Ausschuss gebildet. Diesem 
Ausschuss können Delegierte und Nicht-Delegierte angehören. Der 
Ausschuss bestimmt aus seiner Mitte eine Ausschussleiterin, sowie eine 
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Protokollantin. Das Arbeitsergebnis des Ausschusses wird dem 
Schulparlament zur Bearbeitung und/oder Beschlussfassung vorgelegt 

f) Eine sogenannte „Kleine Anfrage“ wird durch die jeweils fragende Person 
persönlich vorgetragen. Sollte niemand im Plenum anwesend sein der diese im 
Sinne des Fragenden befriedigend beantworten kann, entscheidet die 
Sitzungsleiterin im Zusammenwirken mit den Delegierten über die Möglichkeit einer 
sachgerechten Beantwortung (z. B. Einladen einer Person in die kommende 
Sitzung). 

g) Sonstiges und Ausblick auf die kommende Sitzung. 

4 Mindestanwesenheit bei Abstimmungen im Schulparlament: 

4.1 Entscheidungen werden mit 2/3 Mehrheit getroffen. 
4.2 Bei Entscheidungen mit finanziellen Auswirkungen ist die Zustimmung des 
Vorstandes zwingend notwendig. 
4.3 Die Beschlussfähigkeit besteht bei einer Mindestanwesenheit von 16 Delegierten 
(vorausgesetzt es gibt keine ruhenden Stimmrechte: s. 4.4 und 4.5) 
4.4 Sollte eine Delegation zwei Sitzungen in Folge nicht anwesend sein ruht ab 
dieser zweiten Abwesenheit das Stimmrecht. Das Stimmrecht tritt ab der ersten 
Sitzung der Wiederaufnahme einer Delegation wieder Kraft. 
4.5 Die Beschlussfähigkeit bei ruhenden Stimmrechten wird wie folgt ermittelt: 24 
Delegierte abzüglich der Anzahl an Delegationen mit ruhendem Stimmrecht. Von 
dieser Summe wird eine neue Mindestanwesenheit von zwei Dritteln ermittelt. 
(Beispiel: 24 Delegierte abzüglich 3 Delegationen mit ruhendem Stimmrecht gleich 
21 stimmberechtigte Delegationen. 2/3 von 21 ist gleich einer Mindestanwesenheit 
von 14 Delegationen für die Beschlussfähigkeit.) 

5 Art der Abstimmungen: 

Wenn von mindestens einem Delegierten eine geheime Abstimmung beantragt wird, 
so wird diese mit den zur Verfügung stehenden Abstimmungs-Zetteln durchgeführt. 
Ansonsten wird durch Handzeichen abgestimmt. 

6 Ausblick auf das folgende Schuljahr: 

• In der letzten Sitzung des aktuellen Schuljahrs werden im Protokoll die offenen 
Arbeitspunkte für das kommende Schuljahr festgehalten. 
• Alle Delegierten werden an die anstehenden Neuwahlen in den entsprechenden 
Gremien (Elternabend, Konferenz, Klassen-Verfügungsstunde) erinnert und mit 
deren Durchführung beauftragt. 
• Die Eltern- und Schüler- Delegierten der aktuellen 12. Klasse werden 
verabschiedet. 
• Es wird eine Person bestimmt, die auf dem ersten Elternabend der kommenden 1. 
Klasse von den Aufgaben des Schulparlaments und der weiteren Schulgremien 
berichtet und auf die notwendige Wahl der Delegierten hinweist. 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• Eine weitere Person wird bestimmt, die für die gleiche Aufgabe in der kommenden 
10. Klasse zuständig ist. 

7 Änderungen an der Geschäftsordnung: 

Änderungen an der Geschäftsordnung sind nur mit den Mehrheiten wie unter 
Absatz 4 beschrieben möglich. 

Stand: 02/2016
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